
St. Nikolai Bote 
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Krippenausstellung 11. - 14. Dezember 
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Zum Eingang 

„Lasst uns sehen in Bethlehems Stall, 

was uns verheißen der himmlische Schall“  

(Aus dem böhmischen Weihnachtslied „Kommet ihr  
Hirten“).  
 
Der himmlische Schall, der auf Bethlehem hinweist, findet 

sich schon im älteren Teil der Bibel, im Buch des Propheten 

Micha. Er verkündet:  

„Du, Betlehem, bist zu klein, um zu den Landstädten Judas zu zählen.  

Doch aus deiner Mi1e soll einer kommen, der Herrscher sein wird in Israel.  

Seine Wurzeln reichen zurück bis in die Urzeit, seine Herkun4 steht von Anfang an 

fest.“ (Micha 5). 

Aus Bethlehem, aus einer der kleinsten Städte Judas, wird der kommen, der im 

Namen und in der Kra4 Go1es au4reten wird. So kündigt es der Prophet an.  
Und die Evangelisten Lukas und Ma1häus, die die Geschichte des Jesus von Naza-

reth aufgeschrieben haben, nehmen die Ankündigung des Propheten auf und er-

zählen die Geschichten von der besonderen Geburt in Bethlehem.  

Lukas erzählt vom Besuch der Hirten an der Krippe, Ma1häus erzählt von den wei-

sen Sterndeutern. Beide Geschichten sind in der Kirche zu Weihnachten nicht nur 

zu hören. In der St. Nikolaikirche in Pritzwalk sind sie mit Eröffnung der Krippen-

ausstellung am 11. Dezember auch zu sehen! 

Weihnachtskrippen stellen uns die Geschichte von der Geburt Jesu vor Augen, da-

mit wir über die Geburt dessen staunen, der im Namen und in der Kra4 Go1es 
au4reten wird.  

Die Krippenausstellung lädt zum Staunen und Entdecken ein.  

Ich danke allen, die mit viel Liebe und Mühe die unzähligen Krippen aufgebaut ha-

ben. Und ich danke allen, die sich bereitgefunden haben, während der Öffnungs-

zeiten in der kalten Kirche Dienst zu tun. 

 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit! 

 

Ihre Pfarrerin Susanne Michels 



Danke für die anonyme Spende 

Eine Spende von 5.000 € für die Sanierung der Tau@apelle der St. Nikolaikirche ist 
anonym eingegangen. Verbunden war die Spende mit dem Wunsch, im Gemeinde-

brief auf sie hinzuweisen als MoCvaCon für weitere Spenden.  

Herzlich danken möchte ich dem Spender / der Spenderin für diese überaus groß-

zügige Zuwendung. Wenn wir in Zukun4 die Umsetzung des Innenraumkonzeptes 

vornehmen, wird sicher auch die Tau@apelle in den Blick kommen. Bis dahin ist die 

Spende in einer Rücklage festgelegt. Gern würde ich der Person persönlich danken 

und mit ihr über ihre Wünsche zur Tau@apelle ins Gespräch kommen. 

Pfr. Holger Frehoff 
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Neues von der Sanierung der St. Nikolaikirche  
In diesem ArCkel möchte ich ein letztes Mal zur Sicherung 

und Sanierung der St. Nikolaikirche Pritzwalk berichten. 
Hülle und Dach sind ferCg. Das Südfenster ist eingebaut. 

Der letzte Bauabschni1 - die FundamentertüchCgung der 

Nordkapelle - konnte beendet werden. Große und laute 

Maschinen belebten unseren sonst so bescheidenen Platz 

zur Grünstraße hin. Die letzten Anker- und Maurerarbeiten 

hoffen wir, vor Weihnachten noch ferCg zu stellen.  

Die DokumentaConen, die Verwendungsnachweise und die 

vielen Akten müssen gut aufgehoben werden. Die große 

Aufgabe der Sanierung der Außenhülle der Kirche wurde 

mit fast 1,5 Millionen Euro geschaI. 
 Viele werden sich daran erinnern, dass dies ein erster Schri1 war, um unsere Kir-

che schöner zu machen. Der Weg ist frei. Der nächste Schri1 wird die Gestaltung 

des Innenraumes sein. Ein mit der Denkmalpflege abgesCmmtes Innenraumkon-

zept für die St. Nikolaikirche wurde 2022 erstellt. Dieses Innenraumkonzept umzu-

setzen, wird die Aufgabe für die nächsten Jahre sein. NöCg sind nun Menschen, die 

sich dafür engagieren. Wenn Sie Interesse haben, an dieser spannenden Aufgabe 

mitzuarbeiten, nehmen Sie doch bi1e Kontakt mit uns auf. 

Sie Sanierung der St. Nikolaikirche ist auch finanziell weiterhin eine anspruchsvolle 

Aufgabe. Wir sind für jede Spende dankbar. Möchten Sie uns in unseren Vorhaben 

und bei unserem Eigenanteil unterstützen, können Sie Überweisungen auf das auf 
der Rückseite des Nikolaiboten angegebene Konto vornehmen, Betreff: Sanierung 

St. Nikolai Pritzwalk. 

Wir freuen uns über jede Hilfe, für alles Mitdenken und Beten. Danke für Ihre Un-

terstützung. Bleiben Sie behütet.   Chris3ne Flassig (GKR und Bauarbeitskreis) 
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 EKIDZ MiteinanderRaum 

Der EKIDZ MiteinanderRaum ist ein Ort der Begegnung für Jung 

und Alt, Groß und Klein. Menschen aller GeneraConen sind willkommen! 
Der EKIDZ MiteinanderRaum bietet Raum für Engagement. Wer eine Idee hat, mit-

einander und füreinander etwas zu organisieren, zu erleben oder zu gestalten, ist 

herzlich willkommen! 
 

Angebote für alle Genera3onen: 
 
Café Miteinander, Donnerstag und Freitag, 15-17 Uhr 
Jung und Alt, Groß und Klein treffen sich zu Kaffee, Tee, frischen Waffeln oder 

selbstgebackenem Kuchen. Während die Kinder sich im Spielbereich tummeln, 

kommen die Erwachsenen an den Café-Tischen ins Gespräch. 

Freiwillige für das EKIDZ-Café gesucht: Wer hat Lust, im Café-Team mitzumachen 
und an einzelnen Nachmi1agen für Gastlichkeit zu sorgen, Menschen zu begrüßen, 

Waffeln zu backen, Kaffee oder Tee auszuschenken?  

Melden Sie sich gern beim Team des EKIDZ MiteinanderRaums!  
 

Bastelkreis, 1. und 3. Donnerstag im Monat, 15-17 Uhr 
Zum Bastelkreis der evangelischen Kirchengemeinde, der sich im EKIDZ-Café triI, 
sind bastelfreudige Menschen jeden Alters willkommen.  

In geselliger Runde werden saisonale Basteleien angeferCgt.  
 

ReparaturCafé, letzter Donnerstag im Monat 17-19 Uhr 
Freiwillige Reparatur-Experten stehen bereit, um Besucherinnen und Besuchern 
bei Reparaturen zu helfen. Kommen Sie gerne mit dem, was nicht mehr funkCo-

niert. Besser reparieren als wegwerfen! Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Weitere InformaConen gibt es beim Veranstalter, der 

Akademie für Suffizienz. Fragen können gern gestellt werden an:  

repaircafe@akademie-suffizienz.de oder Telefon 0179/145 53 86. 

Die nächsten Termine: 30. Januar 2025, 27. Februar, 27. März 
 

EKIDZ auf Tour, 2. Mi<woch im Monat, nachmi<ags 
Raum für Miteinander gibt es nicht nur in den Räumen in der Grünstraße, sondern 

auch dort, wo das EKIDZ-Lastenrad – gefüllt mit Kuchen und Spielgeräten – in den 

Grüngürtel gefahren kommt, auf einen Spielplatz oder an einen anderen Ort in 

Pritzwalk oder einem Dorf im Umland. Für eine Weile entsteht ein mobiler Begeg-

nungsraum. Alle, die vorbeikommen, sind eingeladen zu Kuchen und Gesprächen 

oder zum gemeinsamen Spiel. 

Termine finden Sie beizeiten auf der Homepage: www.ekidz-miteinanderraum.de.  
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Pritzwalker Sprachkreis, Montag 15 - 16.30 Uhr 
Ukrainische Menschen und deutschen Mu1ersprachlerinnen und Mu1ersprachler 

treffen sich, um im lockeren Gespräch Deutschkenntnisse zu fesCgen oder zu ver-

bessern und neue Bekanntscha4en zu machen.  

Alle, die den Pritzwalker Sprachkreis unterstützen möchten und Interesse am in-

terkulturellen Austausch haben, sind herzlich willkommen! 
 

Rad-Team  
Für unser Rad-Team suchen wir Freiwillige, die gerne Fahrrad fahren. Nach einer  

Einweisung in den Umgang mit dem Lastenrad und einer Probefahrt, können Fahr-

dienste zu den Café-Nachmi1agen übernommen werden. Wer den EKIDZ-

Fahrradführerschein gemacht hat, darf das Lastenrad auch privat ausleihen.  

Wen Sie Interesse haben, melde sich gerne im EKIDZ MiteinanderRaum  

oder per E-Mail an: hallo@ekidz-miteinanderraum.de  
 

Besondere Termine: 
Lebendiger Adventskalender 

Vom 1. bis zum 24. Dezember öffnen sich in Pritzwalk und Umgebung Türen, Fens-

ter und Kirchen und laden zum besinnlichen Beisammensein ein.  
Wir laden Sie ein, sich in weihnachtlicher Vorfreude jeden Tag für eine halbe Stun-

de an einem vorbereiteten Ort zu treffen, um gemeinsam zu singen oder zu bas-

teln, ein warmes Getränk zu genießen, einer weihnachtlichen Geschichte oder ad-

ventlicher Musik zu lauschen.  

Menschen aus Pritzwalk und den Dörfern sind Gastgeberinnen und Gastgeber ei-

nes „Türchens“. In der Regel öffnen sich die Türchen um 17 Uhr.  

Bi1e beachten Sie, dass es an wenigen Tagen Abweichungen davon gibt.  
 
Hier das Programm des lebendigen Adventskalenders: 

So. 

1.12. 

Tau@apelle und EKIDZ 

MiteinanderRaum 

11 Uhr Go1esdienst für Groß und Klein mit 

anschließendem Mitbring-Brunch 

Mo. 

2.12. 

EKIDZ MiteinanderRaum 17 Uhr Kinder erklären Weihnachten 

Die. 

3.12. 

SOS Kinderdorf, Hagenstr. 

20, Pritzwalk 

17 Uhr Plätzchen-Kakao-Weihnachtsklang 

Mi. 

4.12. 

DRK Tagespflege, Garten-

str. 11 B, Pritzwalk 

17 Uhr Weihnachtslieder mit musikalischer 

Begleitung 
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Do. 5.12. Marktplatz Pritzwalk vor 

dem Rathaus 

17 Uhr Re1et den Nikolaus (Veranstaltung 

der Stadt Pritzwalk) 

Fr. 6.12. St. Nikolai-Kirche und  

EKIDZ-Garten, Grünstr. 49, 

Pritzwalk 

16 Uhr Nikolaus-Fest 

Sa. 7.12. Bahnhof Pritzwalk 19 Uhr StaCon der Lichterfahrt 2024 

So. 8.12. Kirche Groß Pankow 14 Uhr Adventssingen 

Mo. 9.12. AWO Begegnungsstä1e, 

Hagenstr. 21a, Pritzwalk 

17 Uhr Musikalisches Adventscafé 

Di. 10.12. Hof EKIDZ Miteinander-

Raum 

17 Uhr "Solawigesänge" mit Georg und 

Chady 

Mi. 

11.12. 

CJD Außenwohngruppe 

Pritzwalk, Meyenburger 

Tor 48, Pritzwalk 

17 Uhr Musikalische EinsCmmung auf 

Weihnachten 

Do. 

12.12. 

Pannaco1a Pritzwalk, 

Marktstr. 21, Pritzwalk 

17 Uhr Musik und süß 

Fr. 13.12. Waldschule Pritzwalk, 

Hainholz 1, Pritzwalk 

17 Uhr Weihnachtliches Erzähltheater am 

Lagerfeuer 

Sa. 14.12. Kulturhaus Pritzwalk, Kietz 

63, Pritzwalk 

14 Uhr Adventsfeier der Ev. Gesamtkir-

chengemeinde Region Pritzwalk 

mit Musik, Geschichten, Kaffee 

und Kuchen 

So. 

15.12. 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 10 Uhr Adventsmusik mit der Ev. Schule 

  Kirche Beveringen 14 Uhr Adventsandacht in der Kirche Be-

veringen 

  Kirche Steffenshagen 14 Uhr Adventsandacht in der Kirche 

Steffenshagen mit anschließendem 

Konzert um 14.45 Uhr mit Ina 

Schwarz und Monika Pehlgrim 

Mo. 

16.12. 

Parkstr. neben Zweirad 

Spieker, Pritzwalk 

17 Uhr Sternenzauber 

Di. 17.12. IHK, Meyenburger Tor 5, 

Pritzwalk 

17 Uhr Geschichte triI Moderne 

Mi. 

18.12. 

EKIDZ MiteinanderRaum 17 Uhr Kleine Yogapause am Abend 

Do. 

19.12. 

Ev. Schule Pritzwalk, An 

der Promenade 5a, Pritz-

17 Uhr Weihnachtliches Scha1enspiel mit 

anschließendem Tee und Gebäck  
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Go<esdienst für Groß und Klein und anschließender Mitbring-
Brunch, 1. Dezember und 9. März , 11 Uhr  
Groß und Klein, Alt und Jung feiern fröhlich miteinander Go1esdienst in der be-

heizten Tau@apelle der St. Nikolaikirche. Zum anschließenden Sonntagsbrunch im 

EKIDZ MiteinanderRaum sind alle eingeladen, etwas zum Buffet beizutragen.  
Anmeldungen zum Brunch bi1e im EKIDZ MiteinanderRaum!  
 

Neujahrsputz im EKIDZ MiteinanderRaum, 18. Januar, 9-12 Uhr  
Gemeinsam putzen und den MiteinanderRaum für das neue Jahr frisch machen, 

kann sehr freudvoll und befriedigend sein. Gemerkt haben wir das, als wir nach 
der UmbauakCon im letzten Januar gemeinsam mit Mitarbeiterinnen und freiwillig 

Engagierten den Baustaub beseiCgt haben. Bi1e melden Sie sich zum Neujahrsputz 

2025 an, auch damit im Anschluss für einen stärkenden Imbiss reichlich gesorgt ist. 
 

Interkulturelles Kochen, 22. Januar 2025, 17 Uhr  
Zu diesem Kochabend sind alle kulinarisch Interessierten eingeladen, die etwas 
Neues kennenlernen und ausprobieren wollen. Die Teilnehmenden schnuppern in 

die südeuropäische Küche und probieren landesspezifische Rezepte aus. 

Wer teilnehmen möchte, melde sich bi1e beim EKIDZ MiteinanderRaum an. 
 

Skat- und Rommé-Abend, 14. Februar, 18 Uhr  
Haben Sie Lust, mal wieder in geselliger Runde Karten zu spielen? Dann sind Sie an 

diesem Skat- und Rommé-Abend im EKIDZ MiteinanderRaum genau richCg.  

Fr. 20.12. EKIDZ MiteinanderRaum 15 Uhr Weihnachtliches Basteln mit Filz 

Sa. 21.12. EKIDZ MiteinanderRaum 17 Uhr Adventsgärtlein 

So. 22.12. EKIDZ MiteinanderRaum 17 Uhr Engel 

Mo. 

23.12. 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 17 Uhr Öffentliche Probe für die Mitmach-

geschichte am 24.12. Alle sind ein-

geladen mitzumachen! Gerne ver-

kleidet als Hirten oder Engel kom-

Di. 24.12. St. Nikolaikirche Pritzwalk 15.30 
Uhr 

Go1esdienst am Heiligen Abend mit 

Weihnachtsgeschichte zum Mitma-

chen. Gerne als Engel oder Hirten 

verkleidet kommen! 
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Angebote für Eltern, Großeltern und Kinder 

Eltern-Kind-Treff, Dienstag- Freitag von 9.30 – 12.30 Uhr  
Eltern, Großeltern und Begleitpersonen von Babys und Kleinkindern sind herzlich 

eingeladen zum Kennenlernen, Austauschen, Kaffee trinken und Spielen.  
 

S3lltreff, einmal im Monat mi<wochs, 10 -11.30 Uhr 
In gemütlicher Atmosphäre können mit Laura Bartels, bindungsorienCerte Famili-

enbegleiterin, individuelle Fragen geklärt und Erfahrungen ausgetauscht werden. 

BindungsorienCerte SCll-, Schlaf-, Formula- und Beikostberatung stehen im Mi1el-

punkt. Das „Netzwerk Gesunde Kinder Prignitz“ mit Cindy Eckert stellt sich vor.                                                                    

Sylvia Leschnitz, SchmerztherapeuCn nach Liebscher und Bracht, gibt Anregungen 

und Tipps für einen beschwerdefreien Alltag und ein individuelles Wohlfühlkon-

zept. Nächster Termin: Mi1woch 18.12.2024 um 10 Uhr  
 
Die Termine für das Jahr 2025 finden Sie unter: ekidz-miteinanderraum.de  
oder auf Instagram.  
 

Schwangerenfrühstück, einmal im Monat mi<wochs, 9.30 Uhr 
Ein Austausch für werdende Eltern beim Frühstück und eine Beratung bei Fragen 

rund um die Schwangerscha4, das Elternwerden und die bevorstehende Geburt 
durch Laura Bartels & Cindy Eckert. Für das leibliche Wohl sorgt das „Netzwerk 

Gesunde Kinder.“ Dieses Angebot ist kostenlos. Um besser planen zu können, wird 

um eine Anmeldung gebeten unter: O157/ 51131682  

oder hallo@ekidz-miteinanderraum.de 
 

Eltern- Kind- Spielgruppe, Dienstag von 10 – 11.30 Uhr 
Für Kleinkinder zwischen 6 Monaten und 36 Monaten                                                                            

In einer altersentsprechend vorbereiteten Umgebung kann sich das Kind frei 

en]alten und sein Umfeld entdecken. Die Spielgruppe ist eingebe1et in einen Rah-

men aus Liedern, Fingerspielen und kleinen Ritualen der Sinnespflege. Die Eltern 

nehmen eine Beobachterrolle ein und sind mit voller Aufmerksamkeit beim Kind, 

ohne es zu animieren. Dabei schärfen sie den Blick für die vielen kleinen, o4 unbe-

achteten Entwicklungsschri1e. Für nähere InformaConen erhalten Sie gerne einen 

Flyer im EKIDZ MiteinanderRaum. Dieses Angebot ist kostenlos & mit verbindlicher 

Anmeldung unter: 0157/ 51131682 oder hallo@ekidz-miteinanderraum.de                                                                       

Kursstart bei 5 Anmeldungen!  
Ein Kurszyklus beinhaltet 8 Treffen. 
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Der Schü<Raum 

Der Schü1Raum bietet dem Kind genügend Mög-

lichkeiten, seinem natürlichen Interesse nach 

Schü1en und Umfüllen nachzukommen. Die Aus-

wahl des Schü1materials beeinflusst den Charakter 

der Arbeit in großem Maße. Den Kindern stehen 

unterschiedliche Naturmaterialien, wie Kastanien, 

Eicheln, Nüsse, Zapfen und Sand zur Verfügung. Die 

Sinneserfahrungen, die das Kind dabei macht, und 

das selbstständige Erforschen der Materialien stehen dabei im Vordergrund!  
 

Nikolausfest, 6. Dezember, 16 Uhr 
Der Nikolaus kommt in die Nikolaikirche. Wir begrüßen ihn mit 

einem Lied. Er erzählt eine Geschichte und Kinder, die mögen,  

dürfen ihm Gedichte oder Verse aufsagen. Für alle gibt es ein 

kleines Geschenk.  
Anschließend feiern wir weiter mit Stockbrot, Suppe und Tee 

am Lagerfeuer im EKIDZ-Garten. 
 

Familienfrühstück  
Im neuen Jahr laden wir an einem Samstag zum gemeinsamen Frühstücken ein. 
Eltern, Großeltern und ihre (Enkel-)Kinder sind herzlich zum Familienfrühstück will-

kommen und eingeladen, etwas für das Frühstücksbuffet mitzubringen. Für die 

Kinder steht unser Spielbereich zur Verfügung. Nähere InformaConen und den Ter-

min gibt es rechtzeiCg auf: www.ekidz-miteinanderraum.de.  
 

Rückblick 
Zweite Ehrenamtsbörse 
Am 13.09.2024 fand die nun schon zweite Ehrenamtsbörse in Pritzwalk sta1. Orga-
nisiert vom EKIDZ MiteinanderRaum und anderen sozialen Akteuren konnten sich 

die anwesenden Gäste in der Turnhalle der Freiherr-von-Rochow-Oberschule von 

der Vielfalt ehrenamtlichen Engagements in und um Pritzwalk herum inspirieren 

lassen: 24 regionale Vereine, IniCaCven und Akteure haben sich und ihr Angebot 

präsenCert. 

Mit dabei waren in diesem Jahr u.a. NachhalCgkeitsiniCaCven, soziale Verbände, 

Sport- und Musikvereine, Angebote für Kinder, Familien, Jugendliche bis hin zu 

Senioren und freiwillige OrganisaConen. Auch die evangelische Kirche war mit ver-

schiedenen Engagementmöglichkeiten präsent.  
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Die Vielzahl ehrenamtlicher Akteure 

zeigt, wie engagiert die Pritzwalkerin-

nen und Pritzwalker sind. 

Während der Börse haben sich zielstre-
bige, intensive Gespräche zwischen 

Besuchenden und Akteuren ergeben. 

Der Sinn für Gemeinscha4, Miteinan-

der und Zusammenarbeit war während 

der Veranstaltung deutlich spürbar. Viele Vereine haben etwas zum Kuchenbuffet 

beigesteuert, an dem man sich mit internaConalen Köstlichkeiten zwischendurch 

stärken konnte. Im Kinderbetreuungsbereich gab es für die jüngeren Besucher 

Möglichkeiten zum Austoben und Kinderschminken. 

Wie auch im vergangenen Jahr wurde die Veranstaltung mit Fördermi1eln vom 

Amt für kirchliche Dienste (AKD) in Berlin finanziert. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Beteiligten, die ihre Zeit und ihre Ideen eingebracht und die Veranstal-

tung vorbereitet, unterstützt und mitgestaltet haben. 
 

Mar3nsfest 2024 - "Durch die Straßen auf und nieder ..." 
Am 12. November leuchtete es auf Pritzwalks Straßen wieder in bunten Farben. 

Eine große Vielfalt meist selbst gebastelter Laternen war zu bestaunen. Der EKIDZ 
MiteinanderRaum ha1e in Zusammenarbeit mit dem SOS-Kinderdorf Pritzwalk 

wieder das alljährliche MarCnsfest organisiert. 

Nachdem sich zunächst alle in der St. Nikolai-Kirche in Pritzwalk versammelt 

ha1en, um dort der MarCnsgeschichte zu lauschen und gemeinsam MarCnslieder 

zu singen, lief die Gruppe von ca. 100 kleinen und großen Menschen aus Pritzwalk 

als Lichterzug durch die Straßen. Hin und wieder waren auch dabei MarCnslieder 

zu hören. Das Ziel war der wunderschön beleuchtete Garten des SOS-Kinderdorfs 

in der Hagenstraße, wo zahlreiche Feuerschalen, Stockbrot, Kekse, Marshmallows, 

Kinderpunsch, Kakao und Musik auf die Besuchenden warteten. 

Es war ein wunderbares MarCnsfest. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten für 
die Unterstützung! 
 

Winterschlaf 
Vom 21. Dezember bis zum 10. Januar macht der EKIDZ MiteinanderRaum Winter-

schlaf. Ab dem 14. Januar 2025 freut er sich dann wieder über alle großen und klei-

nen Besucherinnen und Besucher. 
 

Texte und Fotos: Sarah Krasselt, Hanne Berger, Susanne Michels 
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 Evangelische Schule 

Anfang September wurden neun Erstklässler beim Ein-

schulungsgo1esdienst von den älteren Schülerinnen und 

Schülern mit Liedern, einem Tanz und einem kurzen The-
aterspiel unter dem Mo1o „Gut beschirmt“ feierlich be-

grüßt.  

Ein besonderes Erlebnis war der Projek1ag der Schule zu 

Ernte-Dank (siehe Foto). Alle Kinder brachten eine Frucht 

oder eine Blume mit in die Schule. Zum Mi1agessen be-

reiteten die Kinder selber Salat, Gemüsesuppe und Obst-

salat zu. „Wir haben nur gegessen, was wir selbst ge-

macht haben“, staunte ein Erstklässler. 
 

Info-Kaffee-Runde für interessierte Eltern 
Freitag, 29. November, 16.00 Uhr, An der Promenade 5a in Pritzwalk 
Eltern, die sich überlegen, ob für ihr Kind die Evangelische Schule die richCge Wahl 

sein könnte, sind herzlich eingeladen zu diesem Info-Nachmi1ag mit Kaffee in der 
Schule, An der Promenade 5a in Pritzwalk. 
 

Adventsmusik in der St. Nikolai-Kirche  
und Adventsmarkt 

Sonntag, 15. Dezember, 10 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Zur Adventsmusik in der St. Nikolai-Kirche wird der Schulchor der Evangelischen 

Schule singen und ein Chor aus Eltern und sangesfreudigen Gemeindemitgliedern. 

Im Anschluss an die Musik gibt es in der Tau@apelle einen kleinen Adventsmarkt. 

Die Schulkinder verkaufen Basteleien aus ihrer Adventswerksta1. Es gibt Waffeln 

und Schmalzstullen.  
 

Schulgo<esdienste 
Zu den Schulgo1esdiensten der Stephanus-Grundschule einmal im Monat mi1-

wochs um 14.30 Uhr sind alle eingeladen, die gerne mi]eiern möchten. Die Schul-

go1esdienste finden im Winter in der Tau@apelle sta1. 

Die nächsten Termine: 18. Dezember, 29. Januar, 26. Februar 
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 Anmeldeschluss für die  
Neuaufnahmen, 31. Dezember 2024 

Wenn Sie Ihr Kind anmelden möchten, schicken Sie bi1e rechtzeiCg vor dem 

20.12.2024 eine Nachricht an: grundschule.prignitz@stephanus.org 

Sie bekommen dann den Link zur digitalen Anmeldemöglichkeit. 
 

Ab Februar 2025  
ehrenamtliche Unterstützer gesucht! 

Zu Beginn des nächsten Halbjahres sucht die Schule erneut stundenweise Ehren-

amtliche, die bei der Begleitung von einzelnen Schülerinnen und Schülern unter-

stützen, z.B. beim gemeinsamen Lesen.  

Außerdem möchte die Schule eine Stelle einrichten für einen jungen Menschen, 

der ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Evangelischen Schule machen möchte.  
Bei Interesse melden Sie sich gerne in der Schule: Tel. 03395 40 12 868 oder unter: 

grundschule.prignitz@stephanus.org 
 

Förderverein der Evangelischen Stephanus-
Grundschule Prignitz 

Der Förderverein unterstützt Anschaffungen und Angebote an der Evangelischen 

Schule. Bisher hat der Förderverein folgende Projekte unterstützt: Kle1ergerüst für 

den Schulhof, Bücher–Tausch- und Verschenke-Tag, Elterncafé für neue Eltern, 

Präsenz der Schule beim Prignitz Tag, Mitgestaltung Tag der offenen Tür, An-

schaffung von Musikinstrumenten, Exkursion der Schulkinder in die Waldschule im 

Hainholz und in die Museumsfabrik, Einschulungsgeschenke, Elternkaffee zur Ein-

schulung, Fortbildungstage für das Schul-Team. 

Werden auch Sie Mitglied im Förderverein. Eine Kontonummer für Spenden und 

das Beitri1sformular finden Sie auf der Homepage:  

www.stephanus-schule-fördern.de 
 

Danke! 
Vielen, vielen Dank sagt das Stephanus-Schul-Team allen Menschen, die fortwäh-
rend die Arbeit ehrenamtlich oder im Rahmen ihres PrakCkums unterstützen.  

 

Text: Ulrike Bauer, Susanne Michels; Foto: Sandra Gühlsdorf 



Rückblick 
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Frauenhilfe Groß Pankow: Ein Jahr mit vielen Ak3vitäten  
Seit vielen Jahren gibt es eine akCve Frauenhil-
fe in der Kirchengemeinde Groß Pankow. Gab-

riele Schönfeld ist die gute Seele und hat im-

mer wieder neue Mitstreiter gefunden. Wir 

möchten ihr und auch ihrem Mann recht herz-

lich dafür danken. Gemeinsam bereiten wir die 

Go1esdienste vor, säubern die Kirche und das 

Kirchengelände und kümmern uns um unsere 

älteren Gemeindemitglieder. Zum Geburtstag 

erhalten sie von uns einen Blumengruß.  

Das genügt uns aber nicht. Wir wollen unsere 
Kirche für das Dorf öffnen, indem wir uns bei 

Veranstaltungen des Heimatvereines miteinbringen und unsere Veranstaltungen für 

die Dor^evölkerung anbieten.  

Im Frühjahr fangen wir seit einigen Jahren mit dem Frühlingssingen an. Dazu laden 

wir uns den Lindenberger Chor ein. Zuerst gibt er ein Konzert und im Anschluss wird 

mit den Besuchern gemeinsam gesungen. Unser Kantor Herr Reishaus unterstützt 

dabei und lässt auch unsere sanierte Orgel erklingen. Danach gibt es Kaffee und Ku-

chen und wir lassen in einer gemütlichen Atmosphäre den Sonntag ausklingen. 

In diesem Jahr fand nach einer längeren Pause wieder ein Dorffest sta1. Wir haben 

ein  Kuchenbuffet angeboten und eine Bastelstraße für die Jüngsten aufgebaut. 
Frau Mir vom EKIDZ-MiteinanderRaum unterstützte uns mit einem Angebot mit 

dem Lastenrad. Dafür nochmals unseren herzlichen Dank. 

Im September gab es die  Goldene KonfirmaCon mit 7 Konfirmanden. Die Frauenhil-

fe beglückwünschte mit einer Rose und lud alle zu einer festlichen Kaffeetafel ein. 

In diesem Go1esdienst feierten wir auch das Erntedankfest. Die Gaben aus der Ge-

meinde wurden wieder der Tafel übergeben.  

Ein weiterer Höhepunkt wird in der Vorweihnachtszeit eine Veranstaltung mit den 

Vorschulkindern der KITA Groß  Pankow sein. Unsere Kirche grenzt an das Gelände 

der Kita. Viele Kinder waren noch nie in diesem großen Haus. Wir zeigen ihnen die 

Kirche und bereiten die Adventszeit vor. Beim Aufstellen der Weihnachtskrippe 
wird die Weihnachtsgeschichte erzählt. Dann basteln sie noch Weihnachtsschmuck, 

der zur DekoraCon der Kirche genutzt wird.  

Am  2. Advent können dann die Kirchengemeinde und deren Gäste zum Adventssin-

gen alles betrachten. Herr Reishaus und der Lindenberger Chor werden uns musika-

lisch auf die Weihnachtszeit einsCmmen.  

Goldene Konfirmaon in Groß Pankow 
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GleichzeiCg werden wir auch eine Tür im großen lebendigen Weihnachtskalender 

sein und freuen uns auf viele Gäste. In einer festlich geschmückten Kirche klingt 

dann der Nachmi1ag bei Kaffee und Kuchen aus. 

Da wir uns viel um andere Menschen kümmern, darf auch unser Gruppenleben 
nicht zu kurz kommen. Neben den monatlichen Zusammenkün4en organisieren 

wir gemeinsame Ausflüge. So haben wir eine Dampferfahrt über Berliner Gewässer 

gemacht, besichCgten das Heimatmuseum in Perleberg und in diesem Jahr steht  

das Modemuseum in Meyenburg auf dem Plan. 

Zum Schluss möchte ich allen Akteuren Danke sagen und freue mich auf ein neues 

Jahr mit vielen schönen Erlebnissen. 

Gisela Hauck ( Mitglied der Frauenhilfe) 

Tag des offenen Denkmals in Beveringen 
Beveringen ha1e zum Tag des offenen 
Denkmals am 8. September zu Kaffee 

und Kuchen eingeladen. Bei hochsom-

merlichen Temperaturen von 32 Grad 

ha1en wir kurz  überlegt in die Kirche zu 

gehen, sind dann aber doch draußen 

geblieben, um den letzten Sommertag 

so richCg mit all unseren Gästen zu ge-

nießen.  

Gefreut hat es uns, dass es wieder Men-

schen gab, die sich extra für unsere Kir-
che auf den Weg gemacht haben.  

Ein Dank an unsere Helfer. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Text & Fotos: Claudia Langerwisch 

Die Kirche in Beveringen öffnete zum Tag des 

offenen Denkmals ihre Türen. Kaffee und Ku-

chen wurden angeboten. 
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Als kleine Ortskirche ist es aufgrund der fehlenden Ehrenamtlichen immer schwie-

rig, Veranstaltungen zu planen und durchzuführen.                                                                            

Da hil4 manchmal nur: Einfach machen!                                                                                       

Wir haben in Kuhsdorf am 21. September mal einfach gemacht.  
Die Dor@irche zu öffnen war dabei die leichteste Aufgabe. Thomas von TT-Sound 

hat die Kirche in wunderbares Licht getaucht, die Feuerwehr Kuhsdorf hat sich um 

Grill und Getränke gekümmert und die Gruppe Farvenspeel hat mit ihrer Musik 

diesen Abend für uns unvergesslich gemacht.  

Hochdeutsch, Pla1deutsch, Englisch, Lobpreis, Musik für das Herz und für die Seele 

verbunden mit kleinen Geschichten und Anekdoten von Carsten, dem Sänger von 

Farvenspeel, der von den glockenklaren SCmmen von Tanja und Nadine unter-

stützt wurde, hat alle Besucher begeis-

tert.  

Und nicht nur die über 120 Besucher 
waren begeistert, auch für die Musiker 

war es ein Erlebnis, dass am Ende des 

Konzertes alle Besucher in den Kirchen-

bänken standen und sich mit andau-

erndem Applaus eine Zugabe wünsch-

ten.  

Danke für diesen wunderbaren Abend! 

Inga Veurman 

Nacht der offenen DorKirche in Kuhsdorf 
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Leib und Seele 

Länger fallen schon die Scha1en, 

Durch die kühle Abendlu4, 

Waldwärts über sClle Ma1en 

Schreitet Joseph on der Klu4, 
Führt den Esel treu am Zügel; 

Linde Lü4e fächeln kaum, 

`s sind der Engel leise Flügel 

Die das Kindlein sieht im Traum, 

Und Maria schauet nieder 

Auf das Kind voll Lust und Leid 

Singt im Herzen Wiegenlieder 

In der sCllen Einsamkeit. 

Die Johanniswürmchen kreisen 

Emsig leuchtend übern Weg, 

Wollen der Mu1er Go1es weisen 

Durch die Wildnis jeden Steg, 

Und durchs Gras geht süßes Schaudern, 

Strei4 es ihres Mantels Saum; 
Bächlein auch lässt jetzt sein Plaudern 

Und die Wälder flüstern kaum, 

Dass sie nicht die Flucht verraten. 

Und das Kindlein hob die Hand, 

Da sie ihm so Liebes taten, 

Segnete das sClle Land, 

Dass die Erd mit Blumen, Bäumen 

Fernerhin in Ewigkeit 

Nächtlich muss vom Himmel träumen- 

O gebenedeite Zeit!   ( J.v.Eichendorff) 

In meinem langen Leben habe ich eine LekCon gelernt:  

dass das  WichCgste ist, sich darüber klar zu werden, wofür man lebt- 

und ich glaube, es ist nicht nur, um Brücken zu bauen oder Geld zu verdienen, 

sondern um etwas wirklich WichCges zu tun, etwas für die Menschheit. Freude zu  
bringen, Hoffnung, das geisCge Leben reicher zu machen, weil du gelebt hast, 

das ist das WichCgste.  (Arthur Rubinstein)  

Einige Tipps  für Winter und Frühjahr 
 
1. Täglich Wasser trinken ist lebenswichCg. Wie kann man das kontrollieren? Der Urin soll 

möglichst hell und fast klar sein wie Wasser! Als Minium  gilt 2 Liter/Tag.                                                  

2. Bei geisCger und körperlicher Erschöpfung, Müdigkeit, Depression innerhalb von 3 Stun-

den 2-3 Liter sClles Mineralwasser trinken! Das hil4 nicht nur älteren Menschen, auch Kin-

der brauchen nach der Schule bis zu 2 L Wasser. 

3. Wenn Sie morgens keine Energie haben, dann ¼ Liter Wasser kurz kochen und so warm, 

wie Sie es vertragen, schluckweise trinken (ayurvedisches Rp.). 

4. In StresssituaConen viel Wasser trinken! das hält das Blut flüssig, sorgt für opCmale Sau-

erstoffzufuhr zum Gehirn, wirkt gegen höheren Blutdruck. 

5. Tgl. 3 Tassen Brennnesseltee stärken Leber und Nieren, helfen bei Rheuma und Gicht, 

wirkt  blutreinigend und gegen Beinödeme, (1 Teel. getrocknetes Kraut mit heißem Wasser 

überbrühen, den Aufguss 8 Min. ziehen lassen. 

6. Hopfenblütentee wirkt gegen Angst, nervenberuhigend, fördert das Einschlafenn(1Teel. 

Hopfenblüten mit kochendem Wasser überbrühen, 10 Min. ziehen lassen, durchseihen,  

3x tgl. 1Tasse trinken. 
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7. Bier? Im Bier ist das Spurenelement Silizium enthalten, Bier enthält mehr Silizium als 

die meisten Lebensmi1el. Das ist nöCg für die Aufnahme von Kalzium in die Knochen, 

genauso wie Vitamin D, das bedeutet Bier (in Maßen) wirkt gegen Osteoporose, erhöhten 

Blutdruck, schlechtes LDL-Cholesterin, 

8. Schlafprobleme: AlternaCven sind Baldrian, Lavendel und Hopfen! Ein ruhiger Cefer 

Schlaf macht klug! 

9. Stress? Ist gefährlicher als man denkt, Nerven und Gehirnzellen werden zerstört! Was 

hil4? Der 4x L-Code: Lernen, Laufen, Lecithin aus der Sojabohne und ein gesundes Liebes-

leben. Stresshormone können uns rasch in eine Ausnahmezustand versetzen. Das Hor-

mon CorCsol schwächt das Immunsystem, Adrenalin lässt den Blutdruck ansteigen und 

verstärkt die Angst, es entstehen Magenprobleme, Schlafstörungen, innere Unruhe. Da 

helfen die ätherischen Öle der Melisse, sie akCvieren das Wohlfühlzentrum im Gehirn, 

beruhigen und entspannen. Also bei Stress: Melissentee mit Honig trinken! 

10. Eine  kalte Dusche morgens liefert sofort Energie durch SCmulierung von Energiepunk-

ten auf der Haut, dadurch kommt es zur Hormonausschü1ung (Östrogen, DHEA), beide 

sind wichCg fürs Jung- und Vitalbleiben. 

11. Äpfel essen! Das senkt zu hohe Cholesterinwerte und kann mit den vielen Vitalstoffen 

die Immun-Kra4 stärken. Die im Apfel enthaltenen unverdaulichen PekCne entgi4en den 

Darm, Bakterien im Darm setzen aus PekCn Bu1ersäure frei, dieses Gärprodukt hemmt 

das krebsfördernde Enzym Histon-Deacetylase, deshalb tgl. 3 Äpfel essen, bei Unverträg-

lichkeit Apfelkompo1. 

12. Bu1ermilch! Ein eiweißreiches Getränk liefert wertvolle Nährstoffe: Kalzium, Kalium, 

Magnesium, Phosphor. Die Milchsäurebakterien unterstützen die Darmflora, beugen so-

mit Verdauungsproblemen vor und helfen die Immunkra4 zu stabilisieren, 

13. Mit dem Aussehen nicht zufrieden? Essen Sie Ananas und Bananen, sie enthalten viel 

Silizium, das glä1et die Krähenfüße. Mangos, Papayas, Tomaten und Grapefruits wirken 

gegen Altersflecken, Sonnenblumenkerne essen hil4 bei schlaffer Haut. Für die Fitness im 

Kopf? Der Sa4 der Paprika fördert die Durchblutung des Gehirns und liefert den Gehirn-

zellen Vitalstoffe. 

14. Langes Arbeiten am Computer? Sie können kaum mehr denken? Sind voll mit negaC-

ver Energie? Gehirn und Rücken sind überfordert! Die negaCve Energie muss abgeleitet 

werden! Folgende Übung: aufrecht hinsetzen, zurücklehnen, die Fußsohlen berühren den 

Boden, die Augen schließen, laut ausatmen, vorstellen, dass ihre chaoCsche Überenergie 

vom Kopf bis zu den Füßen fließt und über die Fußballen den Körper in den Boden ver-

lässt, dann langsam wieder einatmen und dabei soll sich der Körper dehnen und strecken, 

alles mehrmals wiederholen. Das funkConiert nicht bei Menschen mit einem Piercing z.B. 

im  Gesicht, Brustbereich, Bauchnabel, der Energiefluss wird dadurch gehemmt! Auch 

nach En]ernung eines Piercing muss noch die jetzt entstandene Narbe „entstört“ werden, 

funkConiert mi1els Bioresonanz, dann kann erst wieder Energie durch den Körper fließen. 

15. Sportliche AkCvität hält den Körper fit, verbessert das Kurzzeitgedächtnis. Dem Kör-

per, insbesondere den Nervenzellen zur Herstellung verschiedener Verbindungen viel 

Sauerstoff zu liefern, bedeutet viel und Cef atmen, in die Natur hinaus gehen und Texte 

auswendig lernen.    Bleiben bzw. werden Sie gesund, Ihre Irmhild Krüger 



Kirchenmusik 
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Rückblick Konzerte 

Auch in diesem zu Ende gehenden Kirchenjahr konnten wir wieder schöne Kirchen-

musiken in der St. Nikolaikirche erleben. Dass wir konzepConell dabei regionale 
Verbindungen nutzen und als Kirchengemeinde vor allem auf einheimische und 

regionale Künstler und Künstlerinnen zurückgreifen, hat sich auch in diesem Jahr 

bewährt.  

Neben dem klangvollen Orgelkonzert an der 1958 erbauten großen Schukeorgel 

der St. Nikolaikirche mit ihren 2664 Pfeifen, bei dem die Pritzwalkerin Dörte 

Grimm die ModeraCon und Lesungen übernahm, dem Monika- MarCn-Konzert, 

das ein ehemaliger Schüler von Kantor Reishaus organisierte, und den „Meistern 

von morgen“ mit beeindruckenden Leistungen aus der Geigenklasse von Herrn 

Axel Gliesche, stach natürlich das Konzert mit den Kruzianern an Umfang und Grö-

ße heraus. Aber auch hier war die Kirchengemeinde in erheblichen Maße einge-
bunden und machte daraus ein Fest für Kirche und Stadt.  

Zuletzt gab es ein kleines, aber feines Gitarrenkonzert mit Pfarrer ChrisCan Gogoll 

und Eberhard Schomaker zum Wochenschluss in der Tau@apelle und das immer 

wieder erwartete und aufs neue erhabene festliche Abendkonzert mit Sophia 

Körber und Kantor Reishaus. 

 

Adventsmusik zum 3. Advent 
Am 3. Adventssonntag, 15.12., 10 Uhr erklingt in der St. Nikolaikirche Pritzwalk 

ganz viel Musik. Das war im letzten Jahr schon so und könnte zur TradiCon wer-

den, da so diese Adventsmusik auch in das Weihnachtsmarktprogramm der Stadt 
eingebunden ist.  

Die Kinder der evangelischen Schule und der Gemeindechor sowie verschiedene 

Instrumente singen und musizieren neue und alte Arrangements, Weisen und Lie-

der in dieser Adventszeit und zum bevorstehenden Weihnachtsfest.  

Liturgin ist Vikarin Hannah Schwarz, die musikalische Leitung hat Kantor Reishaus. 

 

Wenn Sie noch junge bzw. junggebliebene SCmmen kennen, die mitsingen wollen, 

finden diese sich immer mi1wochs 19.00 Uhr im Gemeinderaum der Grünstraße 

25 oder in der Evangelischen Schule (An der Promenade 5a) ein.  

 



Geburtstagsgratula3on 

Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat;  
wir wollen jubeln und uns an ihm freuen. (Psalm 118,24) 

Wir gratulieren herzlich allen Gemeindegliedern, die in den 
Monaten November 2024 bis März 2025  ihren Geburtstag 

feiern und wünschen Ihnen herzlich Go1es Segen für das 

neue Lebensjahr. 

Ihre Ev. Gesamtkirchengemeinde Region Pritzwalk. 
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Adventsmusik Posaunenchor in Kuhsdorf 

Freitag, 6. Dezember, 17.30 Uhr, DorKirche Kuhsdorf 
Die Adventszeit ist von jeher auch eine intensive, aber schöne Zeit für unseren Po-
saunenchor. So erklingt am Nikolaustag, Freitag, dem 6. Dezember um 17.30 Uhr, 

eine festliche Adventsmusik mit dem Posaunenchor Falkenhagen in der schönen 

Dor@irche zu Kuhsdorf.  
 

48. Advents- und Weihnachtsmusik  
der Prignitzer Posaunenchöre  

Samstag, 14. Dezember, 17:00 Uhr, Kirche Kyritz  
Über 60 Bläserinnen und Bläser aus den Kirchenkreisen Prignitz und Wi1stock-

Ruppin musizieren Advents- und Weihnachtslieder aus aller Welt in der St. Marien-

kirche Kyritz am Samstag, 14.12., 17.00 Uhr.  

Die Advents- und Weihnachtsmusiken des Posaunendienstes sind keine Konzerte 
im herkömmlichen Sinn. Sie verknüpfen adventlich-weihnachtliche Musik und bib-

lische Botscha4 in besonderer Form. Die Besucherinnen und Besucher sind herz-

lich zum Mitsingen der bekannten Melodien eingeladen und werden dabei vom 

strahlend-warmen Klang großer Bläsergruppen umhüllt. Die mitwirkenden Bläse-

rinnen und Bläser kommen zu diesem Anlass aus der ganzen Region zusammen. 

Als Gast begrüßen wir für die Liturgie PröpsCn Dr. ChrisCna-Maria Bammel, die 

Leitung haben Landesposaunenwart ChrisCan Syperek und Kirchenmusikdirektor 

Michael Schulze. Der Eintri1 ist frei. 
 
Im nächsten Jahr, wie immer am Samstag vor dem 3. Advent, ist die Ev. Gesamtkir-

chengemeinde Region Pritzwalk Gastgeberin. Das Konzert wird in der St. Nikolaikir-
che Pritzwalk stacinden. Darauf dürfen wir uns schon freuen!  



 

20 

Veranstaltungshinweise 

Adventssingen in Groß Pankow 
Sonntag, 8. Dezember, 14 Uhr, Kirche Groß Pankow 
Am 2. Advent gibt der Frauenchor Lindenberg ein Konzert in der Kirche Groß Pan-

kow. Danach sind alle eingeladen zum Singen von Adventsliedern mit dem Frauen-

chor und Kantor Reishaus. Pfarrer Frehoff wird in den Nachmi1ag mit einer An-

dacht einsCmmen. Nach dem Singen wird die Frauenhilfe Groß Pankow wieder 

eine Kaffeetafel für alle Gäste ausrichten. 

Krippenausstellung in der St. Nikolaikirche 
11. - 14. Dezember, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Zahlreiche Krippen sind wieder in der Kirche ausgestellt. Die Ausstellung ist an die-

sen Tagen geöffnet von 15.00 - 17.30 Uhr. Das Krippen-Team freut sich über Men-

schen, die bereit sind, an einem der Tage in der Kirche präsent zu sein und die Besu-

chenden zu begrüßen. Bi1e melden Sie sich im Gemeindebüro oder beim Pfarramt. 

Adventsfeier der Gesamtkirchengemeinde 
Samstag, 14. Dezember, 14 - 16 Uhr, Kulturhaus Pritzwalk 
Die Gesamtkirchengemeinde lädt alle ein zur Adventsfeier ins Pritzwalker Kultur-

haus. Gemeinsam wollen wir uns in die Adventszeit einsCmmen mit Musik, Ge-

sang, Geschichten, Kaffee und Kuchen. Das Gitarrenduo ChrisCan Gogoll und Eber-

hard Schomaker wird den Nachmi1ag musikalisch gestalten.  

Der Eintri1 ist frei. Am Ende wird um eine Spende gebeten. 

Der neue Jugendgo<esdienst startet! 
Samstag, 14. Dezember, 17 Uhr, S3L Marienfließ 9, 16945 Marienfließ 
Am 14. Dezember feiert der Jugendgo1esdienst um 17 Uhr im Alten Pfarrhaus in 

Marienfließ Geburtstag! Jugendliche ab 13 Jahren sind herzlich eingeladen zu ei-

nem Abend voller Live-Musik von unserer Band, zu Input, AkConen, Kicker/Dart 

und natürlich auch leckerem Essen. Es ist ein Abend von Jugendlichen für Jugendli-

che begleitet durch Dominik Herbst vom CVJM. Wir freuen uns über Beiträge zum 

Mitbringbuffet. Alle sind herzlich eingeladen auch Freunde oder Bekannte mitzu-

bringen, so dass wir miteinander feiern können. 

Wir freuen uns über Mi]ahrgelegenheiten, die sich finden und helfen auch gerne 

bei der Suche. Für Fragen steht Dominik Herbst zur Verfügung (01575 3299117). 

Hannah Schwarz 
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Adventsfeier in Steffenshagen 
Sonntag, 15. Dezember, 14 Uhr, Kirche Steffenshagen 
Es ist schon seit vielen Jahren TradiCon, dass die Steffenshagener und ihre Gäste 

einen Sonntag in der Adventszeit in vorweihnachtlicher SCmmung miteinander 

verbringen. In diesem Jahr wird es der 3. Adventssonntag sein. Um 14.00 Uhr be-

ginnen wir mit der Andacht in der Kirche, auf die dann das jährliche Konzert mit 

weihnachtlichen Klängen folgt. Ina Schwarz und Monika Pehlgrim aus Blandikow 

werden uns mit ihren SCmmen verzaubern. 

Im Anschluss daran wird es eine festlich geschmückte Kaffeetafel im Dorfgemein-

scha4shaus geben. Auch Glühwein zum Aufwärmen nach den doch relaCv frischen 

Temperaturen in der Kirche und gegrillte Bratwürste dürfen nicht fehlen. 

An diesem Tag wird das 15. Türchen des lebendigen Adventskalenders geöffnet. 
Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Margit Vogel (Ortskirchenrat Steffenshagen) 

Adventsfeier in Beveringen 
Sonntag, 15. Dezember, 14 Uhr, Kirche Beveringen 
Gemeinsam mit dem Posaunenchor Falkenhagen wird eine Andacht in der Kirche 

gefeiert, danach ist wieder Zeit zum gemütlichen Beisammensein. 

Weitergabe Friedenslicht Heiligabend 

In der Geburtskirche in Betlehem wird jedes Jahr ein Licht entzündet und von dort 
in die ganze Welt getragen als Zeichens des Friedens und der Hoffnung. In den 

Go1esdienst an Heiligabend in Pritzwalk (14 & 15.30 & 17 Uhr) und in Falkenhagen 

(15.30 Uhr) besteht die Möglichkeit, eine selbst mitgebrachte Kerze am Friedens-

licht zu entzünden und mitzunehmen. Infos unter: www.friedenslicht.de  

Go<esdienst Heiligabend mit Mitmach-Geschichte 
Dienstag, 24. Dezember, 15.30 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
In diesem Go1esdienst für Groß und Klein erzählen wir die Weihnachtsgeschichte 

zum Mitspielen! Kinder und Erwachsene, die Lust haben, können spontan Rollen in 

der Geschichte übernehmen. Wer mag, darf schon als Engel oder Hirten verkleidet 

kommen. Weitere Verkleidungen halten wir bereit. 

Am 23.12 um 17 Uhr treffen sich die, die Lust haben, zu einer öffentlichen Probe 
in der St. Nikolaikirche. Da gehen wir die Geschichte einmal durch, so dass einige 

Kinder und Erwachsene schon wissen, wo die Hirten und Engel ihre Plätze haben 

werden und welche Wege sie gehen. Kommen Sie einfach vorbei! 
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Ausstellung der KunsNreunde Pritzwalk:  
 
Beate Debus - STILLSTAND & BEWEGUNG  

Bei den Kuns]reunden Pritzwalk sind bis Ende des 

Jahres Skulpturen von Beate Debus ausgestellt. Die 

beiden Kirchen in Pritzwalk sind in die Ausstellung 

einbezogen. In der St. Nikolaikirche sind vier ihrer 
Skulpturen aufgestellt und laden zur Betrachtung ein. 

Beate Debus themaCsiert menschliche Daseinsfor-

men. „Der menschliche Körper, das menschliche 

Maß, Körpersprache und mimeCsche Bewegungsab-

läufe sind Ausgangspunkt“, so Debus. Dazu erfindet 

sie Formen, die einen inneren Vorgang in Gedächtnis 

rufen. Dies tun auch die sehenswerten Skulpturen 

aus der Ausstellung „SCllstand & Bewegung“. 

Sonntags zur Go1esdienstzeit und in den Öffnungs-

zeiten zur Krippenausstellung können die Kunstwerke 
in der St. Nikolaikirche angeschaut werden. Die Galerieräume der Kuns]reunde, 

Meyenburger Tor 4, sind Do. – So. von 14-17 Uhr geöffnet.  

Go<esdienst zum Weltgebetstag 
Freitag, 7. März 2025, 18.30 Uhr, TauKapelle St. Nikolaikirche 
Jeden ersten Freitag im März wird in vielen Go1esdiensten rund um die Welt der 

Weltgebetstag gefeiert. Verantwortlich für die Go1esdienstordnung sind für 2025 

christliche Frauen von den Cookinseln, einer Inselke1e im Südpazifik. 

Ein Team von Frauen der Gesamtkirchengemeinde wird den Go1esdienst vorberei-

ten. Im Anschluss sind wieder alle zum Beisammensein mit Essen und Trinken in 

der Tau@apelle eingeladen. 

Predigtreihe des Kirchenkreises in der Passionszeit 
Go<esdienst in Pritzwalk am Sonntag, 16. März, 10 Uhr, St. Nikolaikirche 
„Was ist Wahrheit?“ lautet das diesjährige Thema der Predigtreihe des Kirchen-

kreises in der Passionszeit. Wahrheit ist eine Grundfrage für unser menschliches 

Leben, für unser Miteinander. Wahrheit ist gefährdet und muss ab und an vertei-

digt werden. Darum gibt es 2025 eine Predigtreihe im Kirchenkreis Prignitz genau 

zu diesem Thema.  

Am 16. März wird der Go1esdienst zu dieser Predigtreihe in der Tau@apelle der St. 

Nikolaikirche sein. Wen wir dazu begrüßen dürfen, wissen wir noch nicht. 
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Veranstaltungen im Überblick 

Lebendiger Adventskalender organi-
siert vom EKIDZ MiteinanderRaum 

1. - 24. Dezember (in diesem Gemein-

debrief auf S. 5 - 7) 

Go<esdienst für Groß & Klein  
mit Taufe & anschließendem Mitbring-
Brunch 

1. Dezember, 11 Uhr, Tau@apelle und 

EKIDZ MiteinanderRaum 

Besuch des Nikolaus  
in der St. Nikolaikirche 

6. Dezember, 16 Uhr,  

Tau@apelle St. Nikolaikirche 

Krippenausstellung in Pritzwalk 11. - 14. Dezember,  

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

Musik Posaunenchor Falkenhagen in 
Kuhsdorf 

6. Dezember, 17.30 Uhr,  

Kirche Kuhsdorf 

Adventssingen in Groß Pankow,  
anschließend Kaffeetafel 

8. Dezember, 14.00 Uhr, 

Kirche Groß Pankow 

Adventsfeier der Gesamtkirchen-
gemeinde 

14. Dezember, 14 Uhr, 

Kulturhaus Pritzwalk 

Jugendgo<esdienst 14. Dezember, 17 Uhr,  

SC4 Marienfließ 9, 16945 Marienfließ 

Advents- und Weihnachtsmusik der 
Prignitzer Posaunenchöre 

14. Dezember, 17.00 Uhr, 

Marienkirche Kyritz 

Adventsmusik mit der Ev. Schule 15. Dezember, 10.00 Uhr, 

St. Nikolaikirche 

Adventsandacht mit Bläsern  
und Beisammensein 

15. Dezember, 14.00 Uhr, 

Kirche Beveringen 

Adventsandacht, Konzert, Beisammen-
sein 

15. Dezember, 14.00 Uhr, 

Kirche Steffenshagen 

Neujahrsputz  
im EKDIZ MiteinanderRaum 

18. Januar, 9 - 12 Uhr, 

EKIDZ MiteinanderRaum 

Interkulturelles Kochen 22. Januar, 17.00 Uhr, 

EKIDZ MiteinanderRaum 



Regelmäßige Veranstaltungen 

Wöchentlich: 

Montag  19.00 Uhr  „Blau Kreuz“ Gruppe , Grünstr. 25 

     Kontakt: Burkhard Kreuzer, Tel. 01515 3316658 

Mi1woch  9.30 Uhr  Frühstückskreis, Kirchstr. 1 

Donnerstag  15 - 17 Uhr Café-Nachmi<ag, EKIDZ MiteinanderRaum 

Freitag  15 - 17 Uhr Café-Nachmi<ag, EKIDZ MiteinanderRaum 

Freitag  19.00 Uhr  Bläserprobe, GKZ Falkenhagen 
 
Monatlich: 

Letzter Mi1woch des Monats: 

   15.00 Uhr  Frauen-Männer-Treff, Grünstr. 25 

Letzter Donnerstag des Monats: 

   17 - 19 Uhr Reparatur-Café 

Zweiter Freitag des Monats: 

   14.30 Uhr Frauenhilfe Groß Pankow 
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Skat- und Rommé-Abend 14. Februar, 18.00 Uhr, 

EKIDZ MiteinanderRaum 

Go<esdienst zum Weltgebetstag 7. März 2025, 18.30 Uhr,  

Tau@apelle St. Nikolaikirche 

Go<esdienst für Groß & Klein, an-
schließend Mitbring-Brunch 

9. März, 11 Uhr, Tau@apelle St. Niko-

laikirche und EKIDZ MiteinanderRaum 

Go<esdienst zur Predigtreihe des Kir-
chenkreises „Was ist Wahrheit?“ 

16. März, 10.00 Uhr,  

Tau@apelle St. Nikolaikirche 

Gesucht: Verkleidungen für die Mitmachgeschichte am Heiligen Abend 
Wer kann uns - leihweise oder geschenkt -  Kleidungsstücke zur Verfügung  

stellen? 

Weiße Kleider/ Tücher/ Blusen/ Röcke, golden oder silbern glitzernde Tücher; 
dunkle Hüte, Kop4ücher oder Strohhüte, dunkle Jacken/ Tücher; Wanderstäbe. 

Bi1e abgeben im Gemeindebüro oder im EKIDZ MiteinanderRaum! 

Bi1e versehen Sie ausgeliehene Kleidungsstücke mit einem Namenschild. 

Danke! 
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Go<esdiens<ermine und -orte 

Sonntag, 1. Dezember: 1. Advent 

 9.30 Uhr Kuhsdorf 

 11.00 Uhr (!) Pritzwalk mit Taufe und Mitbringbrunch (beheizte Tau@apelle) 
 
Sonntag, 8. Dezember: 2. Advent 

 9.30 Uhr Pritzwalk (beheizte Tau@apelle) 

 14.00 Uhr Groß Pankow mit Andacht, Adventssingen, Kaffeetafel 
 
Sonntag, 15. Dezember: 3. Advent 

 10.00 Uhr Pritzwalk mit Adventsmusik der Ev. Schule 

 14.00 Uhr Beveringen mit Adventsandacht, Posaunenchor, Beisammensein 

 14.00 Uhr Steffenshagen mit Adventsandacht, Konzert, Beisammensein 
 
Mi<woch, 18. Dezember: 14.30 Uhr Schulgo1esdienst in der Tau@apelle Pritzwalk 
 
Sonntag, 22. Dezember: 4. Advent 
 9.30 Uhr Pritzwalk (beheizte Tau@apelle) 

 11.00 Uhr Preddöhl 

Dienstag, 24. Dezember: Heiligabend 

 14.00 Uhr Beveringen  

 14.00 Uhr Giesensdorf 

 14.00 Uhr Pritzwalk in der beheizten Tau@apelle 
 
 15.30 Uhr Falkenhagen mit Posaunenchor 

 15.30 Uhr Kuhsdorf mit Krippenspiel und Bläsern 

 15.30 Uhr Pritzwalk mit Weihnachtsgeschichte zum Mitmachen  

   (Gerne als Hirten oder Engel verkleidet kommen)  
 17.00 Uhr Groß Pankow 

 17.00 Uhr Pritzwalk mit Chor 

 17.00 Uhr Schönhagen mit Posaunenchor 
 
 18.15 Uhr Steffenshagen 

Go<esdienste mit Bibliolog 

Ein Bibliolog lädt Go1esdienstbesucherinnen und -besucher ein, sich mithinein-

nehmen zu lassen in einen biblischen Text und sich einzufühlen in die Menschen, 
von denen erzählt wird. Ein Bibliolog lädt ein, kreaCv und phantasievoll das zu ent-

decken, was zwischen den Zeilen eines biblischen Textes steht. Biblische Geschich-

ten können lebendig werden, wenn Gedachtes und Gefühltes zur Sprache ge-

bracht wird. Gemeinsam wird so der biblische Text erkundet und gepredigt. 

Termine: 29. Dezember, 19. Januar, 2. März 
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Donnerstag, 26. Dezember: 2. Weihnachtstag 

 9.30 Uhr Pritzwalk (beheizte Tau@apelle) 
 
Sonntag, 29. Dezember: 1. Sonntag nach Weihnachten 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Bibliolog (beheizte Tau@apelle) 
 
Dienstag, 31. Dezember: Altjahresabend 

 17.00 Uhr Pritzwalk (beheizte Tau@apelle) 
 
Sonntag, 5. Januar: 2. Sonntag nach Weihnachten 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl (Gemeindesaal Grünstr. 25) 

 11.00 Uhr Kuhsdorf 
 
Sonntag, 12. Januar: 1. Sonntag nach Epiphanias 

 9.30 Uhr Pritzwalk (Gemeindesaal Grünstr. 25) 

 11.00 Uhr Groß Pankow 
 
Sonntag, 19. Januar: 2. Sonntag nach Epiphanias 
 9.30 Uhr Pritzwalk mit Biblilog (Gemeindesaal Grünstr. 25) 

Sonntag, 26. Januar: 3. Sonntag nach Epiphanias 

 9.30 Uhr Beveringen 

 9.30 Uhr Pritzwalk (Gemeindesaal Grünstr. 25) 

 11.00 Uhr Falkenhagen 
 
Mi<woch, 29. Januar: 14.30 Uhr Schulgo1esdienst in der Tau@apelle 
 
Sonntag, 2. Februar: Letzter Sonntag nach Epiphanias 

 9.30 Uhr Pritzwalk (Gemeindesaal Grünstr. 25) 
 
Sonntag, 9. Februar: 4. Sonntag der Vorpassionszeit 
 9.30 Uhr Pritzwalk (Gemeindesaal Grünstr. 25) 
 
Sonntag, 16. Februar: Septuagesimae 

 9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Preddöhl  
Sonntag, 23. Februar: Sexagesimae 

 9.30 Uhr Pritzwalk (Gemeindesaal Grünstr. 25) 

 11.00 Uhr Schönhagen 
 
Mi<woch, 26. Februar: 14.30 Uhr Schulgo1esdienst in der Tau@apelle 
 
Sonntag, 2. März: Estomihi 

 9.30 Uhr Kuhsdorf  

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Bibliolog (Gemeindesaal Grünstr. 25) 

 11.00 Uhr Giesensdorf 
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Freitag, 7. März: Weltgebetstag 

 18.30 Uhr Pritzwalk mit anschließendem Beisammensein  

(dieser und die weiteren Go1esdienste in Pritzwalk finden in der Tau@apelle sta1)  
Sonntag, 9. März: Invocavit 
 9.30 Uhr Falkenhagen 

 11.00 Uhr Groß Pankow 

 11.00 Uhr Pritzwalk mit anschließendem Brunch 
 
Sonntag, 16. März: Reminiscere 

 10.00 Uhr Pritzwalk mit Gastprediger/in zur Predigtreihe des Kirchenkreises 
 
Sonntag, 23. März: Okuli 

 9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Beveringen 
 
Sonntag, 30. März: Laetare 
 9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Kuhsdorf 
 
Sonntag, 6. April: Judica 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 

 11.00 Uhr Preddöhl 
 
Sonntag, 13. April: Palmsonntag 

 10.00 Uhr Pritzwalk mit der Evangelischen Schule 



Kontakte 
  

 Gemeindebüro:  

 Grünstraße 49, 16928 Pritzwalk 

 Tel.  03395 302240, Fax  03395 700988 

 Mail: gb-pritzwalk@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Öffnungszeiten: 

 Dienstag:   10 - 13 Uhr 

 Mi1woch:   10 - 13 Uhr 

 Donnerstag:  10 - 17 Uhr 
 
 Pfarramt: Susanne Michels und Holger Frehoff 

 Grünstraße 25, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 03395 700938 

 s.michels@kirchenkreis-prignitz.de 

 h.frehoff@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Kirchenmusik: Kantor ChrisCan Reishaus 

 Grünstraße 26, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 01523 4258562  

 c.reishaus@kirchenkreis-prignitz.de 
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